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Landesliga Damen Hannover

TTC Wispenstein : TSV Steinbergen 
Samstag, 19.03.2022, 13:00 Uhr

Niederlage für den TTC Wispenstein in der Landesliga 
Damen Hannover

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Steinbergen im Spiel der
Landesliga Damen Hannover beim TTC Wispenstein beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit 1
Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Holste und Neumeister, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Gerndt / Sievers verloren ihr
Match gegen Holste / Neumeister unterm Strich eindeutig mit 0:3. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten im Anschluss Brede / Gerndt bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Franke / Vogt.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Es war ein langes
Spiel, bis Jessica Brede ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Denise Franke quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Dem
großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Lisa Holste musste Kerstin Gerndt Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Christine Gerndt dann die Partie mit 1:3 gegen
Sinah Vogt abgab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim folgenden 0:3 gegen Claudia Neumeister fand Barbara Sievers von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des TTC Wispenstein und TSV Steinbergen. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jessica Brede über die 1:3-Niederlage gegen Lisa Holste
hinweggetröstet werden musste. Chancenlos war Kerstin Gerndt gegen Denise Franke nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In vier Sätzen verlor derweil Christine Gerndt ihre Partie gegen Claudia
Neumeister. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Wispenstein am 19.03.2022 gegen den TTC Borstel versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.04.2022
gegen den TTV 2015 Seelze II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Wispenstein

Doppel: Gerndt / Sievers 0:1, Brede / Gerndt 1:0 
Einzel: J. Brede 0:2, K. Gerndt 0:2, C. Gerndt 0:2, B. Sievers 0:1 

 TSV Steinbergen
Doppel: Holste / Neumeister 1:0, Franke / Vogt 0:1 
Einzel: L. Holste 2:0, D. Franke 2:0, C. Neumeister 2:0, S. Vogt 1:0


